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PRESSEINFORMATION                                                                           

                                                                                                20.August 2024 

 

EAM errichtet gemeinsam mit der Gemeinde 
Ehringshausen zwei AC-Ladesäulen  
 

EHRINGSHAUSEN: Die E-Mobilität ist ein wichtiger Baustein der 

Energiewende. Die Elektrifizierung der Mobilität kann aber nur durch einen 

Ausbau der Ladeinfrastruktur gelingen. Deshalb hat die Gemeinde 

Ehringshausen nun gemeinsam mit der EAM an zwei Stellen im 

Gemeindegebiet Ladesäulen errichtet. Eine Ladesäule steht im unteren Bereich 

des Parkplatzes des Haverhillbades in Ehringshausen, die zweite Säule im 

Bereich des neu gestalteten Parkplatzes bei der Volkshalle, ebenfalls in 

Ehringshausen. 

Beide Säulen sind mit je zwei 11 kW Ladepunkten ausgestattet. Aufgrund der 

üblichen Verweilzeiten an den beiden Parkplätzen, beispielsweise durch die 

Nutzung des Haverhillbades oder als Besucher in der Volkshalle, stellt die 

Ladung an solchen AC - Ladepunkten gegenüber einer teureren 

Schnellladesäule eine technisch sinnvolle und wirtschaftlichere Alternative dar. 

 

Die EAM investierte rund 30.000€ in die Errichtung der beiden Ladesäulen. Die 

Gemeinde Ehringshausen hat zudem mit der EAM einen Vertrag über den 

Betrieb der Säulen einschließlich der Wartung, Instandhaltung sowie der 

Störungsannahme und -beseitigung geschlossen. Den technischen Betrieb 

übernehmen die Mitarbeiter des Regioteams Wetzlar der EAM Netz. 

 

Jetzt nahm Burkhard Meth, Leiter EAM Netzregion Wetzlar-Marburg, die 

Ladesäulen gemeinsam mit dem Bürgermeister der Gemeinde Ehringshausen, 

Jürgen Mock, offiziell in Betrieb.  

 

Genutzt werden können die Ladesäulen mit allen gängigen Ladekarten. 

Generell laden die Nutzer hier Ökostrom von der EAM. „Nach Überprüfung der 

Gegebenheiten und nach Prognose der Nutzer und Ladezyklen erschien die 

Installation dieser Ladesäulen die sinnvollste und wirtschaftlichste Lösung “, 

sagte Burkhard Meth, „Die EAM hat sich konsequent nachhaltig positioniert und 

gestaltet die Energiewende in der Region. Dazu gehört auch der kontinuierliche 

Ausbau von Ladeinfrastruktur.“ Auch Jürgen Mock freut sich über die 

partnerschaftliche Zusammenarbeit: „Gerade hier haben wir mit diesem 
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Fragen?  

Ich helfe Ihnen gerne weiter: 

Sandra Hübner 

Tel. +49 561 933-10 54 

Fax +49 561 933-25 07 

 

Sandra.Huebner@eam.de 
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Betriebsmodell, gemeinsam mit der EAM für Ehringshausen eine 

Zukunftslösung geschaffen und können den Bürgerinnen und Bürgern die 

notwendige und immer wichtiger werdende Ladeinfrastruktur bieten. Für die 

Besucher des Haverhillbades und der Volkshalle bieten diese Ladesäulen einen 

echten Mehrwert.“ 

 

 


